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Rege Diskussion bei KJ-Themenabend zu sexueller Gewalt 
Themenabend „Sexuelle Gewalt und kirchliche Jugendarbeit“ in der Jugendkirche 
 
 
 

Wien, 30. April 2010. Rund 30 ehren- wie hauptamtliche MitarbeiterInnen in der kirchlichen und pfarrli-
chen Jugendarbeit haben am gestrigen Themenabend „Hinschauen. Helfen. Verhindern. Sexuelle 
Gewalt und kirchliche Jugendarbeit“ der Katholischen Jugend der Erzdiözese Wien (KJ Wien) in der Ju-
gendkirche teilgenommen.  
 
Die Jugendlichen in den Pfarren wenden sich an die KJ, da die Missbrauchsfälle sie zum Einen betroffen 
machen und sie daher Handwerkszeug brauchen zum Umgang mit konkreten Fällen in ihrem Umfeld. 
Zum Anderen sind sie demotiviert, wenn sie sich für ihre gute Arbeit und ihr Engagement rechtfertigen 
müssen.  
 
Dementsprechend war die Veranstaltung zweigeteilt in Information und Austausch:   
Für den informativen Teil konnte als Referentin Dr. Andrea Lehner-Hartmann, Leiterin des Instituts für 
praktische Theologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien, gewonnen werden. 
Sie beschäftigt sich seit vielen Jahren wissenschaftlich mit Gewalt in Familien und stand nach ihrem ein-
stündigen Referat für Fragen bereit. 
 
Anschließend konnten sich die TeilnehmerInnen in Kleingruppen zu Themen wie „Wie geht es mir als 
ChristIn im Glauben in dieser Situation?“, „Wie soll unser Wirken als Kirche angesichts der Geschehnisse 
aussehen?“ oder „Wie gehe ich mit konkreten Vorkommnissen um?“ austauschen. Beim gemeinsamen 
Abschluss wurden Sorgen und Probleme (mit)geteilt. 
 
Dazu Constanze Huber, Vorsitzende der KJ Wien: „Wir werden es uns jetzt verstärkt zum Auftrag ma-
chen, die Gesellschaft zum Hinschauen aufzurufen und in der Aus- und Fortbildung weiterhin für dieses 
Thema zu sensibilisieren. Uns ist wichtig, dass das Thema weiter präsent bleibt.“  
 
Weitere Informationen 

Video-Dokumentation (online ab Montag, 03.05.) »  http://wien.kjweb.at/kjtv 
Bildmaterial zur Presseaussendung     »  http://wien.kjweb.at/presseaussendungen 
Website Jugendkirche Wien   »  http://jugendkirche.at  
 
Fotos:  Julia Steiner / KJ Wien 

mailto:s.bellem@katholische-jugend.at?subject=Anfrage%20zu%20Presseaussendung�
http://wien.kjweb.at/presse�
http://wien.kjweb.at/kjtv�
http://wien.kjweb.at/presseaussendungen�
http://jugendkirche.at/�

